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Sach- und Rechtslage: 
 
Dieser Tagesordnungspunkt war ursprünglich für die Sitzung des Ausschusses für Bildung und 
Soziales am 04.11.2021 vorgesehen, musste jedoch wegen kurzfristiger Verhinderung der 
Referentin von der Tagesordnung abgesetzt werden. 
 
Der Bericht von Frau Margot Becker, Mitarbeiterin im Bereich Sozialplanung beim Sozialamt 
des Kreises Paderborn, zum Thema „Alter und Pflege – Pflegeinfrastruktur – Sicht auf die 
Gemeinde Altenbeken“ soll nunmehr in der heutigen Sitzung erfolgen. 
 
Nachfolgend ist noch einmal der Text der Verwaltungsvorlage für die Sitzung am 04.11.201 zur 
Kenntnisnahme abgedruckt: 
 
Gemäß des Alten- und Pflegegesetzes NRW §4 gehört zu den verpflichtenden 
Planungsaufgaben des Kreises Paderborn, eine den örtlichen Bedarfen entsprechende 
pflegerische Angebotsstruktur sicherzustellen. Die kreisangehörigen Städte und Gemeinden 
sind in diese Planung einzubeziehen. 
Die örtliche Alten- und Pflegeplanung umfasst folgende Aufgaben: 

 die Bestandsaufnahme der Angebote, 

 die Feststellung, ob qualitativ und quantitativ ausreichend Angebote zur Verfügung 
stehen, 

 sowie die Klärung der Frage, ob und ggf. welche Maßnahmen zur Herstellung, 
Sicherstellung und Förderung von Angeboten für ältere, pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige erforderlich sind. 

 
Der aktuelle Bericht „Alter und Pflege“ des Kreises Paderborn ist dieser Vorlage beigefügt. Der 
Bericht gibt einen Überblick über die Pflegebedarfsentwicklung im Kreis Paderborn und stellt die 
einzelnen Kommunen mit ihrer Entwicklung und ihren Angeboten im Einzelnen gegenüber. 
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Der Vortrag von Frau Becker zur Pflegeplanung soll dazu dienen, um die aktuell bestehende 
Pflegeinfrastruktur in Altenbeken sowie zukünftige Planungen in diesem Bereich besser 
einschätzen, mögliche Entwicklungsbedarfe feststellen und zusammen mit dem Kreis 
Paderborn beraten zu können.  
 
 


